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Sektionswettkampf - Steinstossen 

DOK 16.27 

Ausgabe Oktober / 2020 

 

Die Ausführungsbestimmungen entsprechen der gültigen Wettkampfordnung des Eidgenössischen National-

turnverbandes (ENV). 

1. Wettkampflokalität 

Der Stein ist achteckig und hat eine Quaderform. 

Steingewichte: 

• Turnerinnen 6.0 kg 

• Turner 12.5 kg 

Die Anlaufbahn ist mindestens 20 m lang und 1.22 m breit, der Abstossraum besteht aus einem Halbkreis 

von 2.13 m Durchmesser. Skizze der Anlage siehe Beilage am Schluss des Dokuments. 

Bei Regen soll Anlauf und Abwurf unter einem Unterstand ausgeführt werden können. 

Der Sektor beträgt 40°. 

2. Organisation 

Jedem Wettkämpfer steht ein Probeversuch zu. 

3. Disziplinenbeschreibung 

Es stehen drei Versuche zur Verfügung. 

Der Stein darf nur in einer Hand getragen und gestossen werden. Der Stoss kann aus dem Stand oder mit 

Anlauf erfolgen. 

Es ist erlaubt, den schon begonnenen Versuch abzubrechen, wieder in die Ausgangsstellung zurückzukeh-

ren und den Versuch erneut zu beginnen, vorausgesetzt, es kommen keine Regelverstösse vor. 

4. Fehler / Zuschläge 

Als Fehlversuch gilt, wenn der Teilnehmer… 

• nach Beginn des Versuches mit irgendeinem Teil des Körpers die Oberkante oder -Fläche des 

• Stossbalkens oder den Boden ausserhalb des Kreissegmentes berührt. 

• während des Versuches den Stein fallen lässt. 

• den Abstossraum vor der beidseitig verlängerten Mittellinie des Halbkreises verlässt. 

• den Abstossraum verlässt, bevor der Stein den Boden berührt. 

• den Stein so stösst, dass er ausserhalb oder auf der Sektorlinie landet.  

• den Stein während des Anlaufes oder auch beim Abstoss beidhändig hält. 
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5. Auswertung 

Jeder Stoss wird unmittelbar nach dem Versuch gemessen. 

Die Stossweite wird vom hinteren Rand der Aufschlagstelle des Steines auf dem Boden, die der Innenkante 

des Stossbalkens am nächsten liegt, gemessen. 

Das Messband wird auf dem Abstossbalken so angelegt, dass es in der Verlängerung zum Kreismittelpunkt 

des Abstossraumes führt. 

Die Stossweite ist bei der Innenkante des Abstossbalkens abzulesen. 

Die Weite ist in ganzen Zentimetern (abgerundet) anzugeben. 

Der beste Versuch wird in die Wertung übernommen. 

Die Punktevergabe für die Sektionswettkampf-Gesamtwertung erfolgt gemäss der Wertungstabelle (DOK 

16.2). 

6. Material 

• 1 Messband à 20 m 

• 3 Steine à 12.5 kg 

• 3 Steine à 6 kg 

• 3 Stecknägel 

• Lappen zur Reinigung des Steines 

7. Schlussbestimmung 

Dieses DOK wurde von der Planungskonferenz am 17. Oktober 2020 genehmigt, tritt sofort in Kraft und er-

setzt das frühere DOK 16.0.51 von 2016. 
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Beilage: Wettkampfanlage Steinstossen 

 

 

Skizze vom ENV, Ausgabe 2016 


